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lIchttherapIen

 
Der Stoffwechsel verschiedener Zellsysteme lässt sich durch die
Bestrahlung mit biologischem, niedrig energetischem Laserlicht
ververändern und verbessern. Blut intravenintravenös mit Lichtenergie zu
versorgen, ist eine absolut innovative Therapie, die voöllig
nebenwirkungsfrei, entzündungshemmend, immunstabilisierend
und verbessernd zur Wundheilung genutzt werden kann. 
 
Link: http://www.haemolaser.at/wirkprinzip.html 
Literatur: Die Haemo-Laser®-Therapie zur Wundbehandlung  
https://www.wundambulanz.at/haemo-laser-therapie/ 
 
anwendungsmöglicHkeiTen: 
 
Durchblutungsstörungen (Arm bzw. Bein, Herz, Gehirn) 
Immunschwäche 
Allergien 
Autoimmunerkrankungen (z. B. Polyarthritis, Morbus Bechterew, Morbus 
Crohn) 
Lebererkrankungen (Fettleber, Leberzirrhose, Hepatitis) Diabetes 
Lungenerkrankungen (COPD, chronische Bronchitis) Störungen des  
Allgemeinbefindens 
Nierenerkrankungen (chronische Nephritis, Niereninsuffizienz) Depressionen 
Tinnitus 
Hauterkrankungen (Neurodermitis, Psoriasis)

Hämolaser & FläcHenlaser  
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Lichttherapien

 
wIRA - wassergefiltertes Infrarot A Besonders schonende Infrarot-
Therapie 

anwendungsmöglicHkeiTen: 

Rheuma (unterschiedlichster Ausprägung)  
Arthrose 
Wundheilung 
HNO-Erkrankungen 
Warzenbehandlung 
Photodynamische Therapie (PDT) Neonatologie 
Onkologische Oberflächentherapie Ganzkörperhyperthermie 
 

Hydrosun
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physIkalIsche therapIen

 
Durch die Wirkung von Kohlenstoffdioxid auf Hautrezeptoren sollte im Koh-
lensäurebad die Juck- und Schmerzempfindlichkeit abnehmen. Auch für 
schlecht heilende Wunden wurde ein positiver Einfluss ermittelt. Für den Ein-
satz bei Ischämien konnte gezeigt werden, dass die Behandlung durch Koh-
lensäurebäder zu einer Induktion der VEGF-Synthese führt, welche zu einer 
Neubildung von Blutgefäßen aus Endothelialen Vorläuferzellen führt. Auch 
ein möglicherweise positiver Einfluss von Kohlensäurebädern auf die Leis-
tungsfähigkeit von Sportlern, wird auf die Steigerung der Sauerstoffaufnahme 
im Blut zurückgeführt. 
 
anwendungsmöglicHkeiTen: 
 
Zur unterstützenden Behandlung bei leichten Formen des Bluthochdrucks 
(arterielle Hypertonie) und zur unterstützenden Behandlung bei leichten For-
men von peripheren Durchblutungsstörungen an Armen und Beinen Periphere 
arterielle Verschlusskrankheiten bis Stadium II Funktionelle arterielle Durch-
blutungsstörungen Mikrozirkulationsstörungen der Haut Neurovegetative und 
psychosomatisch bedingte Herz- und Kreislaufbeschwerden Venöse Durchblu-
tungsstörungen).Tropisch bedingte Ulcera der Haut, venöse Ulcera 
Chronisch-venöse Insuffizienz
 
Unterstützende Behandlung bei entzündlichen und nicht entzündlichen rheu-
matischen Erkrankungen im subakuten und chronischen Stadium

co2-Trockenbad (caT) 
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physIkalIsche therapIen

 
Eine Kombination aus thermaler Schockreaktion und Unterdruck zur besseren 
Blutverteilung im Körper. Allgemein ergreift unser Körper bei Kälte reflexartig 
Schutzmaßnahmen. Die Blutgefäße verengen sich, sodass sich der Stoffwech-
sel in den Körperkern verlagert. Zusätzlich können Kälteschutz-Hormone aus-
geschüttet und der Sympathikus wird aktiviert. Weiters verändert der Kältereiz 
die Sensibilität unserer Nervenzellen, was Schmerzen lindert, Entzündungen 
hemmt und die Muskeln entspannt. 
 
link: https://natuerlich.thieme.de/therapieverfahren/naturheilverfahren/deta 
il/kryotherapie-mit-kaelte-gegen-den-schmerz-1306 
 
liTeraTur: Beobachtungsstudie zur Analyse der Schmerzstärke nach einmali-
ger Behadnlung mittels Alpha Cooling Professional Dr. Frank Wolfram

kälTeanwendung (acP)
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physIkalIsche therapIen

 
Die Ozontherapie ist ein wirksames, sicheres und einfach
durchzuführendes Verfahren, das bei einer Vielzahl entzündlicher,
degenerativer und infektiöser Erkrankungen sowie in der Rehabilitation
nach akuten kardialen und zerebralen ischämischen Ereignissen
eingesetzt wird. Sie zeigt gute Ergebnisse sowohl als eigenständige
Behandlung als auch als Ergänzung zu Standardtherapien.
Ozon erzeugt einen leichten oxidativen Stress, der mehrere
therapeutisch nützliche biochemische Mechanismen aktiviert. Dadurch
werden das intrazelluläre und extrazelluläre antioxidative System
stimuliert, was die negativen Auswirkungen von chronischem oxidativem
Stress bei verschiedenen entzündlichen und degenerativen Prozessen
abschwächt. 
 
anwendungsmöglicHkeiTen:  
 
Osteoarthritis
Rheumatoider Arthritis
Chronische und akute Infektionen
Virale Erkrankungen
Schmerzbehandlung
Krebsbehandlung
Arteriellen Durchblutungsstörungen
Hautläsionen
Externen Ulcera
Diabetischer Fuß 
 
link: https://www.naturheilverfahren.de/therapien/ozontherapie/CenciCenci 
 
liTeraTur: Cenci, A. et al. (2022).  Mechanisms of Action of Ozone Thera-
py in Emerging Viral Diseases: Immunomodulatory Effects and Therapeutic 
Advantages With Reference to SARS-CoV-2. Frontiers in Microbiology, 13, p. 
871645

ozonTHeraPie als inFusion
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physIkalIsche therapIen

 
Ein Elektrolysefußbad ist eine der effektivsten Methoden, um Schmerzen
und Beschwerden in den Füßen zu behandeln. 
Durch das Eintauchen der Füße in ein Wasserbad mit Elektrolytlösung
entsteht ein elektrisches Feld, welches die Durchblutung fördert und den
Stoffwechsel anregt. Positive Ionen werden von den negativen Ionen
angezogen und somit können Ablagerungen im Gewebe gelöst werden. 

Ein Elektrolysefußbad kann auch dabei helfen, Toxine aus dem Körper zu
entfernen und Entzündungen zu reduzieren. Darüber hinaus kann es bei
der Regeneration von Muskeln und Gewebe helfen, was besonders für
Sportler von Vorteil sein kann. 
 
link: https://wohlmachen.de/elektrolyse-fussbad/ 
 
liTeraTur: Frau Dr. med. Margareta Griesz Brisson , Dr. Klinghardt 
 
 
anwendungsmöglicHkeiTen:  
 
Ausleitung von Aluminium,
Quecksilber , Nickel, Barium, Cadmium,
Cäsium und andere Schwermetalle
Rheumatischen Erkrankungen
Gelenkschmerzen
Ödeme
Krampfadern
Schlafstörungen 

unTersTüTzende THeraPie bei:
Dyslipidämie, Arthritis, Akne und Nierenversagen

elekTrolyse-Fussbad
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FrequenztherapIe

 
Für jedes Problem ist eine Frequenz bekannt! 
 
 
 
Im Laufe von mehr als 30 Jahren hat Dr. Ullrich die weltweit größte
Frequenzmustersammlung mit mehr als 3.000 Anwendungsmuster
gesammelt und zu therapeutischen Programmen zusammengeführt. 

AgilCare® ist hilfreich bei allen Krankheiten die auf Bakterien, Viren,
Würmer, Pilze und Einzellern basieren. 

beisPiele:

Infektion durch Borrelien  
Grippaler, Infekt und Erkältung
Krebs-Tumore
Resistente Keime
Infektionen der Lungen
uvm. 

symbio-Harmonizer med

FrequenzTHeraPie (agilcare)
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FrequenztherapIe

 
 
Warum Hochfrequenz Technologie?
Der Unterschied zwischen einer gesunden und einer geschwächten/kranken 
Zelle liegt in der unterschiedlichen Zellmembranspannung. Die Leitfähigkeit 
geht bei einer kranken Zelle zurück und damit auch die Energie in der Zelle. 
Diese ist für die Kommunikation, den Stoffwechsel und vieles mehr notwendig.
 
Eine normale Zellspannung wäre ca. 70 Millivolt. Viele Umwelteinflüsse
wirken sich negativ auf diese Spannung aus. Bekommen eine Zellen nicht
mehr genügend Energie, geraten die biochemischen Prozesse ins
Ungleichgewicht. Das Zellwasser kann nicht mehr regelmäßig ausgetauscht 
werden, und der Körper übersäuert und verschlackt. Energielosigkeit ist das 
Hauptsymptom für diese prä pathologischen Prozesse. Dies wurde vor langer 
Zeit bereits erkannt und daraus die Hochfrequenz Technologie entwickelt. 
Damit man den Körper wieder mit Energie aufladen kann! 

liTeraTur: Das Geheimnis des Lebens: Kosmische Wellen und vitale
Schwingungen. Wie Zellen miteinander reden
Georges Lakhovsky 

HocHFrequenzTHeraPien
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plasmabehandlung

 
Die vom Gerät ausgesendete Energie bewirkt im Körper eine Lumineszenz die 
für das Auffinden von Problemen, wie auch deren Auflösung genutzt wird. 
Das Arbeitsprinzip des Geräts basiert auf elektrischer Oszillation. Die beson-
dere Konstruktion des Oszillators führt dazu das Bereiche im Körper an denen 
kein Energieaustausch stattfindet ausgeglichen werden. 

Der wesentliche Faktor ist dabei die Herstellung eines Stromausgleiches zwi-
schen der Oberfläche der Zelle und dem lnterzellularbereich der durch Viren, 
Bakterien oder ähnlichen Mikroorganismen gestört wurde.  

Weitere wichtiger Punkt ist die Regeneration von Gehirnzelle, des Immunsys-
tems auf der Ebene der Lymphozyten.

an .di energeTic correcTor
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schmerztherapIe

Der Körper vergisst nichts. Körperliche wie auch psychische Traumen sind oft 
Auslöser für chronische Schmerzen. Die regulative Wirkung der extrazellulären 
Matrix in diesem Umfeld, wird schon lange sehr eingehend untersucht. 
 
wir nuTzen 2 innovaTive meTHoden, die die exTrazelluläre maTrix seHr 
scHnell und eFFekTiv PosiTiv beeinFlussen können um scHmerzen zu  
beHandeln!
 
1. Die bioaDaptive impulstherapie. Eine speziell regulierte Elektrotherapie mit 
dem Hauptziel der Linderung von akuten und chronischen Schmerzen. Zusätz-
lich ist die damit erreichte Verbesserung der Durchblutung und der passiven 
Muskelstimulation für folgende Anwendungsgebiete relevant: 
 
- Nervensystem (Stresszustände) 
- Bewegungsapparat (Fehlbelastung) 
- Verdauungstrakt (Spasmen) 
- Urogenitalbereich (Unterleibsschmerzen)   
 
2) Die matrix-rhythmus-therapie ist als praktische Konsequenz aus der zell-
biologischen Grundlagenforschung von Dr. Ulrich Randoll an der Universität 
Erlangen entstanden. Die Matrix-Rhythmus-Therapie wirkt von außen auf die 
Körperzellen und ihre Umgebung, die Matrix. Das Therapiegerät Matrixmo-
bil® mit seinem speziell geformten Resonator erzeugt mechano-magnetische 
Schwingungen analog den körpereigenen. Dabei werden u. a. asymmetrische 
Gewebsdrücke erzeugt, die den Pump-Saugeffekt simulieren und gleichzeitig 
Nervenrezeptoren physiologisch stimulieren. Wenn die Eigenschwingung des 
Körpers und der Zellen wieder in Takt ist, können die vielfältigen Stoffwechsel, 
die zwischen Zellen und deren Umgebungsflüssigkeit (Matrix) notwendig sind, 
stattfinden. So normalisieren sich die Stoffwechselprozesse der betroffenen 
Körperregion. Das Gewebe, also Muskeln, Haut, Sehnen usw. werden wieder 
durchlässig und geschmeidig und nehmen so an den Gesundungsvorgängen 
des Körpers wieder teil.
Verspannungen und Schmerzen verschwinden! 

LINK: https://marhythe-systems.de/die-therapie/
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